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ORIGAMITOUREN 

Wer sind die Organisatoren? 
 
Origami-Touren werden in verschiedenen 
Städten privat organisiert. Unterstützt werden 
sie dabei von den Bromptonauten und den 
Birdy-Freunden. Das sind unabhängige, kriti-
sche «Fan-Clubs» von Faltrad-Fahrerinnen 
und -Fahrern. 
Unter  

www.bromptonauten.de 
und  

www.birdy-freunde.de  
 
finden Sie Informationen zu Technik und Ge-
schichte, Tipps und Neuigkeiten, eine Über-
sicht des weltweit angebotenen Zubehörs ver-
schiedener Hersteller – und für offene Fragen 
ein Forum bzw. eine Mailing-Liste zum Erfah-
rungsaustausch. 
 
Weitere Informationen zu den Origami-Touren 
finden Sie unter: 

http://www.birdy-freunde.de/events/origami/ 

Origami-Tour im Ruhrgebiet 
„Nacht der Industriekultur“ 

Gelsenkirchen – Waltrop 

Am 2. Juni 2007 findet die zweite Origami-Tour im Ruhrgebiet statt – ein zwangloses Treffen, zu dem al-
le Faltradfahrer und -interessierte eingeladen sind. 
 
Treffpunkt: Hauptbahnhof Gelsenkirchen, Ausgang Nord beim Taxistand, Abfahrt: 10:00 Uhr 
 

Programm: 

Wir starten am Hauptbahnhof Gelsenkirchen am Samstag, den 2. Juni, morgens 10 Uhr. Ziel ist die Firma Hase Spezialräder in 
Waltrop. Am 2. Juni 2007 kreist im Ruhrgebiet wieder die Welt in der "Lange Nacht der Industriekultur" unter dem Schlagwort 
"Extraschicht". Aus diesem Anlass findet bei Hase wie inzwischen jedes Jahr ab 14 h ein besonderes Event statt. Ein guter 
Grund für uns "weltorientierte" Radfahrer, etwas von diesem Nektar zu kosten. Um so mehr, als die Firma Hase Spezialräder 
(Trikes Lepus und Kettwiesel, Tandem Pino, Liegerad Tagun etc.) in Waltrop baut. 

Es wird ein Rekordversuch mit aneinander gekoppelten Kettwiesel-Trikes für das Guiness-Buch der Rekorde angekündigt, die 
Besucher können die Fahrzeuge auf dem Trikeparcours ausprobieren, Starköche und Musiker treten auf. Um Mitternacht erfährt 
das Fest als Höhepunkt eine Stuntshow von Trialfahrern mit Mountainbikes. Für diese Veranstaltung gibt es inzwischen auch ei-
nen Flyer. Unter 

http://www.die-nacht-der-industriekultur.de/index.php?id=184&0= 

findet man auch nähere Einzelheiten. 

Firma Hase hat ihren Sitz in einem wundervoll restaurierten Gebäude der alten Zeche Waltrop im ebenso schönen alten Indust-
riegebiet in der Hiberniastraße, wo auch die bekannte Firma Manufactum residiert ("... nur die guten alten Sachen"). 

Entfernung ca. 40 km, weitgehend flach (außer ein Ausflug auf die Halde Hoppenbruch). 

Die Tour findet bei jedem Wetter statt. Gegebenenfalls überlegen wir uns vor Ort, ob wir das Programm abändern. 

ÖPNV-Anbindung: 

Gelsenkirchen Hbf. ist von überall her gut erreichbar.. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Unkosten trägt jeder selbst. Denjenigen, die in Waltrop an der ganzen Veranstal-
tung bei Firma Hase teilnehmen wollen, empfehlen wir, sich rechtzeitig um eine Unterkunft in Waltrop und Umgebung zu bemü-
hen, zum Beispiel über diesen Link 

http://www.google.de/maps?hl=de&q=hotel&near=Waltrop+45731&sa=X&oi=local&ct=title 

 

 
Ziel der Tour ist die Firma Hase Spezialräder, die in der  alten Zeche 
Waltrop residiert. 
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Wer schon am Vorabend nach Hause will, kann ab Bahnhof Dortmund Mengede (8 km von Hase) zurückfahren, von wo jede halbe Stunde ein S-Bahn-Zug nach Gelsenkirchen, 
Duisburg oder Dortmund Hbf. fährt.. 

Die "Lange Nacht der Industriekultur" bietet dieses Jahr 120 Ereignisse an 40 Spielorten. Wer daran interessiert ist, andere Ereignisse zu besuchen, zum Beispiel mit Hilfe unse-
rer Falträder oder mit den eingesetzten Shuttle-Bussen, bekommt mehr Info unter  

www.extraschicht.de/index.php?id=39 

Bei allgemeinem Interesse und Zustimmung entscheiden wir uns dann an Ort und Stelle "spontan", eine Nacht-Origami zu einem oder mehreren dieser Ereignisse durchzufüh-
ren. Wir haben auch daran gedacht, unter den Faltradbesitzern einen Wettbewerb im Langsamfahren durchzuführen, der darin besteht, möglichst langsam, aber ohne mit den 
Füßen den Boden zu berühren, eine vorher markierte Strecke von sagen wir 10 Metern zurückzulegen. Der Sieger dieses Wettbewerbs wird dann mit einem halbstündigen Steh-
versuch auf einem Kettwiesel belohnt. 

Am nächsten Tag, dem 3. Juni, findet darüber hinaus das Felgenfest an der Weser statt, siehe  

http://www.hameln-pyrmont.de/media/custom/317_2480_1.PDF?loadDocument&ObjSvrID=317&ObjID=2480&ObjLa=1&Ext=PDF 

Hieran werden sehr wahrscheinlich Teilnehmer unserer Ruhrgebietstour auch teilnehmen wollen. Wer diese Tour auch in Anspruch nehmen will, sollte sich natürlich erst recht 
um eine Unterkunft bemühen.  

Wir treffen uns Sonntag, dem 3. Juni 2007  11:15h am Bahnhof in Rinteln, um von dort nach Hameln zu fahren. Eine mögliche Bahnverbindung ist folgende: 

Bahnhof/Haltestelle  Datum Zeit Gleis Produkte Bemerkungen 

Dortmund-Mengede  So, 03.06.07  ab  08:17  5  

Dortmund Hbf  So, 03.06.07  an  08:33  6   S 2 
S-Bahn Richtung: Dortmund Hbf  
Fahrradmitnahme begrenzt möglich 

Dortmund Hbf  So, 03.06.07  ab  08:55  8  

Löhne(Westf)  So, 03.06.07  an  10:13  12   RE 4313 
RegionalExpress 
Fahrradmitnahme begrenzt möglich 

Löhne(Westf)  So, 03.06.07  ab  10:45  13  

Rinteln  So, 03.06.07  an  11:10  1   ERB81213 
eurobahn 
Fahrradmitnahme begrenzt möglich 

 

Die Route wird noch am Start besprochen werden. Entweder fahren wir mit dem Rad nach Rinteln zurück oder nutzen eine der angebotenen Möglichkeiten (Dampfzug, Schiff 
usw.) 

Handynummern während der Origamitour: Jan Berkelder: +31 6 25 29 69 24, Reiner John: +4917668237174 
 

 

Origami-Touren finden regelmäßig statt. 

Nächste Tour am 16. September 2007. Geplant ist eine Tour im Raum Eupen/Aachen (Dreiländertour) 

Näheres rechtzeitig unter  
www.birdy-freunde.de/events/origami /koeln  


